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Die großformatigen farbigen Fotografien von Maximilian Meisse 
zeigen das klassische Rom in ungewohnter Schönheit: Nicht die 
Baukörper der einzelnen Monumente stehen im Mittelpunkt, 
sondern der durch sie gebildete Stadtraum. Mit dieser alltäglichen 
und fotografisch zugleich außergewöhnlichen Perspektive zieht 
Meisse die Betrachterinnen und Betrachter gleichsam in die Stadt 
und ihre Atmosphäre hinein.
Anlässlich der Ausstellung erschien der gleichnamige Katalog mit 
60 farbigen Bildtafeln und einem Vorwort von Vittorio Magnago 
Lampugnani: ... Wieder einmal überwältigt mich die Angst, in den 
weichen Bodensatz der größtenteils unvollendeten oder gar 
gescheiterten Entwürfe zu versinken, in die schier unerforschlichen 
Schichten der Ereignisse einzubrechen, auf deren bröckeligen 
Kruste ich mich zaghaft bewege. Ich eile zum Bahnhof Termini und 
verbiete mir den Blick auf die Diokletiansthermen und auf Santa 
Maria degli Angeli. Fast verstohlen verlasse ich Rom im Zug und 
schaue lange auf die campagna bei Settebagni, immer noch 
verstört von der grausamen Schönheit der Stadt, bestürzt und 
beglückt zugleich. (V.M.L.)
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